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 Vision eines Daten-Ökosystems im Raum D-A-CH-LI 

Daten sind einer der entscheidenden wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Rohstoffe der 

Informationsgesellschaft des 21. Jahrhunderts. In immer mehr Lebensbereichen steigt ihre 

Bedeutung – vom Hotel-Bewertungsportal bis zur Berechnung von Versicherungsbeiträgen. 

Kurzum - Wir leben in einer Datengesellschaft. Gleichwohl gilt: Mit Ausnahme der „daten-nahen“ 

Unternehmen sind weder Gesellschaft noch Staat und Verwaltung hierauf ausreichend vorbereitet. Im 

Ergebnis führt das dazu, dass die Potentiale, die den vorhandenen Daten innewohnen, oftmals nicht 

gehoben werden können.  

Damit Bürgerinnen und Bürger in allen Bereichen, Prozessschritten und Lebenslagen eines 

übergreifenden Daten-Ökosystems beteiligt werden können, müssen sie wissen, wie sie mit (offenen) 

Daten umgehen können und was sie mit ihnen machen können.  Aber auch das Wissen, wie Daten 

verwaltet und bereitgestellt werden können, ist wesentlich. Dies sind  die Grundlagen für eine 

datenorientierte, „data-driven“ Verwaltung und Politik ( Open Government), Wirtschaft, Kultur, 

Zivilgesellschaft, Wissenschaft und Forschung. 

Um diesen Kulturwandel voranzutreiben, sind Aus- und Weiterbildung der entscheidende 

Ansatzpunkt. Entscheidend ist es dabei, die zwei Kerndimensionen von „Open Data“ zu 

berücksichtigen: 

- „Openness“ meint eine offene Kultur des Teilens und Zusammenarbeitens. Sie ist die 

Grundlage, um den Wert der Daten zu erhöhen und einen größtmöglichen gesellschaftlichen 

Nutzen aus ihnen zu erzielen. 

- „Dataness“ meint Fähigkeiten und (technische) Fertigkeiten zum Umgang mit Daten und zur 

Nutzung von Daten. 

Nur wenn diese beiden Aspekte gleichermaßen tief verankert und weit verbreitet sind, kann ein 

weitreichendes – und grenzüberschreitendes – Open-Data-Ökosystem entstehen. Hieran wollen wir 

gemeinsam arbeiten. Die Kooperation OGD D-A-CH-LI sehen wir dabei als Open-Data-Botschafter 

für den deutschsprachigen Raum.  

Durch geeignete Maßnahmen können wir das Ziel einer offeneren Kultur in allen Ebenen der 

Gesellschaft erreichen und 

- Kulturellen Mehrwert schaffen 

- Wirtschaftswachstum, Innovation und Standortförderung ermöglichen und volkswirtschaftliche 

Potentiale heben 

- Demokratische Entwicklung durch mehr Transparenz fördern 

- Qualität von Verwaltungsprozessen und Verwaltungsdaten steigern und die 

(verwaltungsinterne) Zusammenarbeit unterstützen 

- Gesellschaftlichen und kulturellen Nutzen (z.B. durch neue Anwendungen für Bürgerinnen und 

Bürger) erreichen 

- Offene Innovationsprozesse ermöglichen  


